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Elternbrief Nr. 6, 
es ist soweit: wie von uns erwartet, hat Nordrhein-Westfalen landesweit die Schulen 
geschlossen. Die entsprechende Verfügung finden Sie auf dem Server des 
Schulministeriums: Hinweise des Schulministeriums . Daraus gehen die grundsätzlichen 
Regelungen hervor, soweit bislang getroffen. Spezifischere Fragen zum Beispiel zur 
längerfristigen Betreuung bis zu den Osterferien oder zur Notwendigkeit noch ausstehender 
Klausuren, insbesondere in der Oberstufe, können wir derzeit nicht beantworten. Es werden 
in der Mail aus dem Schulministerium jedoch weitere Informationen in allernächster Zeit 
angekündigt. 
Für die kommende Zeit gilt nun Folgendes: 
Von Montag an zunächst bis zu den Osterferien findet kein Unterricht statt. Die Kolleginnen 
und Kollegen sind vor Ort und organisieren, dass Material zum Lernen und zum 
Selbststudium die Schülerinnen und Schüler zu Hause zur Verfügung gestellt wird. Die 
Landesregierung geht davon aus, dass alle zentralen Prüfungen, die im Schuljahr noch 
anstehen, geschrieben werden, so dass die kommenden Wochen von den Schülerinnen 
und Schülern zur Vorbereitung genutzt werden müssen. Das gilt nach wie vor auch für die 
anstehende Abiturprüfung; die zuständigen Kolleginnen und Kollegen werden mit ihren 
Kursen in Kontakt treten, um zu gewährleisten, dass die noch geplanten 
Einheiten/Wiederholungen unter den derzeitigen Umständen auch von zuhause aus 
abgearbeitet werden können. Näheres dazu teilen wir Anfang der Woche mit. Dazu sowie 
zu allen anderen Mitteilungen nutzen wir die uns bekannten E-Mail-Adressen, insbesondere 
aber auch die Homepage der Schule, die Sie bitte in regelmäßigen Abständen konsultieren.  
Ab Montag gibt es hier an der Schule eine verlässliche Betreuung täglich im Zeitraum von 
7:30 Uhr bis zunächst 13:00 Uhr, bei nachgewiesener Notwendigkeit auch darüber hinaus. 
Dieses Betreuungsangebot richtet sich am Montag und am Dienstag an alle, die sich 
kurzfristig noch nicht darauf einstellen können, ihre Kinder zu Hause selbst zu betreuen. Ab 
Mittwoch wird es diese Einrichtung offenbar nur noch geben können für Kinder und 
Jugendliche aus Familien, in denen Eltern in den für die Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Ordnung und der Gesundheitsfürsorge relevanten Berufen arbeiten. Alle anderen müssen 
ab dann selbst für Betreuung sorgen. 
Die Erreichbarkeit der Schule wird allerdings voraussichtlich auf den Ferienfahrplan 
eingeschränkt sein. Bitte informieren Sie sich dazu auf der Homepage der 
Verkehrsbetriebe.  
Der Elternsprechtag wird nicht stattfinden. Wir bitten Sie, bei Gesprächsbedarf die 
Kolleginnen und Kollegen per E-Mail zu kontaktieren (s. Homepage der Schule) oder über 
gymnasium@stiftkeppel.de. Wenn Sie Ihre Telefonnummer hinterlassen, werden die 
Kollegen sich bei Ihnen melden. Wenn die Fachlehrer ihrer Kinder ihrerseits 
Gesprächsbedarf sehen, werden die Sie ebenfalls per Mail oder telefonisch ansprechen. 
Bei all diesen Regelungen gehen wir davon aus, dass wir noch keinen bestätigten 
Ansteckungsfall an unserer Schule haben. Sollte sich dies ändern, sollte zum Beispiel das 
Gesundheitsamt die Nutzbarkeit des Gebäudes anders einschätzen etc., würden natürlich 
jenseits dieser bislang globalen Regelungen besondere Regelungen für Stift Keppel 
getroffen werden müssen. 
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Ich bitte darum, die Probleme, die damit entstehen, und die Anordnungen, die die 
Schulleitung möglicherweise wird treffen müssen, mit Gelassenheit zu ertragen. Einen 
derart gravierenden Eingriff in unser Leben und in die öffentliche Schule haben wir alle noch 
nicht erlebt, nicht alles wird reibungslos und zur allseitigen Zufriedenheit gelingen. Ich bitte 
schon jetzt um Nachsicht. 
Abschließend möchte ich Sie bitten, mit ihren Kindern im Gespräch zu bleiben und ein 
offenes Ohr für Sorgen und Nöte zu haben, die Ernsthaftigkeit und Notwendigkeit unserer 
Maßnahmen zu erklären und zugleich die Zuversicht zu bewahren.  
 
Mit freundlichem Gruß, 
 

 
 
Dr. Jochen Dietrich 
 
 
 


